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b.

368
Aufrechterhaltung der Finanzmittelplanung 
und -steuerung durch die Einrichtung eines 
Bankkontos für den Aufsichtsrat

aa.

370
Einrichtung eines ausschließlich für den 
Aufsichtsrat vorgesehenen Bankkontos

(1)
372

Bereitstellung eines bestimmten 
Geldmittelbetrags

(2)
373

Lediglich nachgeschaltete Gegenkontrolle des 
Vorstands

bb.
374

Unter bestimmten Voraussetzungen 
vorgesehene Selbstkontrolle eines Organs

(1)
376
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Zusätzlicher Vermögensschutz durch den 
Abschlussprüfer der AG

(2)
379

Haftung der Mitglieder des Aufsichtsrats(3) 381
Ergebnis(4) 383

Keine Effizienzverluste im Bereich der
Überwachungsfunktion des Aufsichtsrats

cc.
383

Fazitdd. 384
Funktionaler Mehrwert einer partiellen Konten-
Verfügungsbefugnis des Aufsichtsrats in Form einer
Anweisungsbefugnis gegenüber Mitarbeitern der AG

c.

384
Partielle Annex-Anweisungsbefugnis des
Aufsichtsrats im Zusammenhang mit
Vorleistungspflichten der AG und
Geheimhaltungsinteressen des Aufsichtsrats

aa.

386
Keine partielle Annex-Anweisungskompetenz
des Aufsichtsrats im Zusammenhang mit der
Auslagenerstattung

bb.

391
Anweisungsbefugnis des Aufsichtsrats gegenüber
einem ausschließlich für ihn tätigen Mitarbeiter
des Rechnungswesens

cc.

392
Ergebnisdd. 394

Funktionaler Mehrwert einer unmittelbaren Konten-
Verfügungsbefugnis des Aufsichtsrats

d.
395

Einräumung einer rechtsgeschäftlichen 
Bankkontenvollmacht

aa.
395
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Verfügungsbefugnis des Aufsichtsrats

bb.
397

Vereinbarkeit mit § 78 Abs. 1 S. 1 AktG(1) 399
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des Vorstands?

(2)
399

Vereinbarkeit mit den Interessen des 
Verkehrsschutzes

(3)
401

Gesamtbetrachtung(4) 405
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Ergebnise. 408
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409
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Erste Kombinationsmöglichkeit: Entscheidung 
und Verfügung über ein durch den Vorstand 
oder gemeinsam mit diesem aufgestellten 
(und festgesetzten) Aufsichtsratsbudget

b.

411
Zweite Kombinationsmöglichkeit: Entscheidung 
und Verfügung über ein durch den 
Aufsichtsrat selbst aufgestelltes und festgesetztes 
Aufsichtsratsbudget

c.

412
Stellungnahmed. 413

Beachtung der Eigenverantwortlichkeit des 
Vorstands durch eine Plausibilitätsprüfung

aa.
415

Vorgelagerte Plausibilitätsprüfung durch den 
Abschlussprüfer der AG

bb.
417

Zwischenergebniscc. 419
Zwischenergebnise. 420

Ergebnis5. 420
Detaillierte Ausgestaltung eines funktional idealen
Budgetrechts

VI.
421

Budgetaufstellungs- und Budgetfestsetzungsverfahren 
innerhalb des Aufsichtsrats

1.
421

Budgetierungsverfahren innerhalb des Aufsichtsratsa. 422
Budgetaufstellung durch den gesamten 
Aufsichtsrat

aa.
422

Budgetaufstellung durch den 
Aufsichtsratsvorsitzenden

bb.
423

Budgetaufstellung durch einen 
(Prüfungs-)Ausschuss

cc.
424

Budgetfestsetzung innerhalb des Aufsichtsratsb. 426
Zuständigkeit für den Abschluss einer 
Ausstattungsvereinbarung

c.
427

Modalitäten der Budgetaufstellung2. 428
Fortschreibungsbudgetierung als grds. geeignetes 
Budgetierungsverfahren

a.
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bb.
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Inhalt und Detaillierungsgrad der Budgetaufstellungc. 433
Umfassende und detaillierte Budgetaufstellung 
innerhalb des Aufsichtsrats

aa.
434

Exemplarische Budgetaufstellung(1) 435
Erstellung einer Kostenordnung zur 
Vereinfachung der jährlichen Budgetierung

(2)
436

Zuleitung eines nur rudimentären Budgets an 
den Vorstand

bb.
436

Aufstellungszeitpunkt der Budgetaufstellungd. 437
Einrichtung eines ausschließlich für den Aufsichtsrat
vorgesehenen Bankkontos der AG

3.
437

Einrichtung eines Bankkontos zur Verwaltung des 
Aufsichtsratsbudgets

a.
438

Einrichtung eines Bankkontos zur Verwaltung des 
Sonderbudgets

b.
438

Sonderbudget in Form eines Dispo-Kreditrahmensc. 439
Aufsichtsratsinterne Entscheidungs- und
Verfügungszuständigkeit bzgl. des Aufsichtsratsbudgets

4.
441

Verfahrensweise im Falle fehlender und überschüssiger
Finanzmittel

5.
446

Verfahrensweise im Falle der Ausnutzung des 
gesamten Aufsichtsratsbudgets

a.
446

Verfahrensweise im Falle überschüssiger 
Finanzmittel

b.
447

Gegenkontrollmaßnahmen im Zusammenhang mit 
dem Budgetrecht des Aufsichtsrats

6.
448

Lediglich nachgeschaltete Stichprobenkontrolle des 
Budgeteinsatzes

a.
449

Erweiterte Rechenschaftspflicht gegenüber der 
Hauptversammlung

b.
451

Auswirkungen des Budgetrechts auf das derzeitige 
Haftungsregime

7.
452

Haftung der Aufsichtsratsmitgliedera. 452
Haftung für die Aufstellung und Festsetzung des 
Aufsichtsratsbudgets

aa.
453

Haftung im Zusammenhang mit dem Einsatz des 
Aufsichtsratsbudgets

bb.
454

Haftung der Vorstandsmitgliederb. 455
Effektivität des Budgetrechts u.U. abhängig von der
Größe des Aufsichtsratsbudgets

8.
456
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Ergebnis9. 459
GesamtergebnisVII. 461

Weiterer Gang der Budgetrechts-UntersuchungD. 463

Dogmatische Rechtfertigungsmöglichkeit des Budgetrechts?§ 9 464
Obligatorisches Budgetrecht de lege lataA. 464

Budgetaufstellungs- und Budgetfestsetzungskompetenz des 
Aufsichtsrats

I.
465

Budgetaufstellungs- und Budgetfestsetzungskompetenz 
als Annexkompetenz des Aufsichtsrats

1.
466

Gesetzlicher Anknüpfungspunkt 
der Budgetaufstellungs- und 
Budgetfestsetzungskompetenz

a.

467
Zwingende Notwendigkeit der Budgetaufstellungs- 
und Budgetfestsetzungskompetenz

b.
468

Ergebnisc. 469
Budgetaufstellungs- und Budgetfestsetzungskompetenz
extra legem

2.
469

Voraussetzungen einer Rechtsfortbildung extra 
legem

a.
469

Keine Legitimation durch bloße 
Zweckmäßigkeitserwägungen

b.
470

Zulässigkeit der Budgetaufstellung durch den 
Aufsichtsrat

3.
471

Dogmatische Begründbarkeit alternativer 
Lösungsvorschläge

4.
472

Gemeinsame Budgetaufstellung und 
Budgetfestsetzung von Vorstand und Aufsichtsrat

a.
472

Lediglich gemeinsame Budgetierung durch eine 
Beratung des Aufsichtsrats

aa.
473

Zulässigkeit von Zustimmungsvorbehalten bzgl. 
rein gesellschaftsinterner Maßnahmen

bb.
474

Zulässigkeit eines Zustimmungsvorbehaltes für 
die jährliche Budgetierung

cc.
475

Mehrwert eines Zustimmungsvorbehaltes 
bzgl. der jährlichen Budgetierung

(1)
475

Rechtliche Wirkung eines 
Zustimmungsvorbehaltes bzgl. der 
jährlichen Budgetierung

(2)

477
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Zulässigkeit eines Zustimmungsvorbehaltes nur 
bzgl. des Aufsichtsratsbudgets

dd.
479

Ergebnisee. 481
Budgetaufstellungs- und Budgetfestsetzungsbefugnis 
der Hauptversammlung

b.
481

Einräumung des Aufsichtsratsbudgets gemäß 
§ 113 Abs. 1 AktG analog

aa.
482

Einräumung des Aufsichtsratsbudgets gemäß
§ 104 Abs. 7 S. 2 AktG i.V.m. § 113 Abs. 1 AktG
analog

bb.

482
Derivative Budgetbewilligungskompetenz der
Hauptversammlung

cc.
483

Stellungnahmedd. 484
Keine analoge Anwendbarkeit von § 113 
Abs. 1 AktG

(1)
485

Keine Gesamtanalogie zu § 104 Abs. 7 S. 2 
AktG i.V.m. § 113 Abs. 1 AktG

(2)
486

Keine Budgetbewilligungskompetenz der 
Hauptversammlung über §§ 119 Abs. 2, 111 
Abs. 4 S. 3 AktG

(3)

487
Zwischenergebnisee. 489

Ergebnis5. 489
Recht auf die Bereitstellung des AufsichtsratsbudgetsII. 489

Organrecht des Aufsichtsrats1. 489
Dogmatische Herleitung2. 491

Organrecht des Aufsichtsrats in analoger 
Anwendung von § 25d Abs. 11 S. 5 KWG

a.
491

Anwendungsbereich von § 25d Abs. 11 S. 5 KWGaa. 492
Auslegung von § 25d Abs. 11 S. 5 KWGbb. 493

Erfordernis einer europäisch-autonomen 
Auslegung der Richtlinie 2013/36/EU

(1)
494

Vergleich der Sprachfassungen(2) 495
Stellungnahme(3) 496

Ergebniscc. 499
Organrecht des Aufsichtsrats qua Annexrechtb. 499

Allgemeine Zulässigkeit von Annex-
Organrechten

aa.
499
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Aktienrechtliche Kompatibilität des auf die 
Bereitstellung eines eigenen Budgets gerichteten 
Organrechts des Aufsichtsrats gegenüber dem 
Vorstand

bb.

501
Ergebniscc. 504

Organrecht des Aufsichtsrats extra legemc. 504
Ergebnis3. 504

Unmittelbare und originäre Konten-Verfügungsbefugnis
des Aufsichtsrats

III.
504

Keine gesetzliche Kompetenz des Aufsichtsrats zur 
Vornahme von Zahlungen

1.
505

Vorliegen einer planwidrigen Regelungslücke2. 506
Dogmatische Grundlagen alternativer Lösungsansätze3. 510

Einräumung einer rechtsgeschäftlichen 
Bankkontenvollmacht

a.
510

Partielle Annex-Entscheidungs- und Annex-
Anweisungsbefugnisse des Aufsichtsrats im 
Zusammenhang mit Vorleistungspflichten der AG

b.

511
Auf Konfliktfälle beschränkte 
Entscheidungskompetenz bzgl. der 
Erstattungsfähigkeit der Auslagen der 
Aufsichtsratsmitglieder im Wege eines 
Zustimmungsvorbehaltes

c.

514
Zwischenergebnisd. 516

Zwischenergebnis4. 516
ErgebnisIV. 517

Fakultative Einräumung des Budgetrechts de lege lataB. 517
Einräumung des Budgetrechts durch den VorstandI. 517
Einräumung des Budgetrechts durch die 
Hauptversammlung

II.
519

ErgebnisIII. 521
GesamtergebnisC. 521
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Rechtspolitische Bewertung des Budgetrechts und Bedarf de lege 
ferenda

§ 10
522

Bewertung des Budgetrechts des Aufsichtsrats aus Sicht der 
Agenten und der Prinzipale

A.
522

Vor- und Nachteile des Budgetrechts aus Sicht der 
Aufsichtsratsmitglieder

I.
523
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Nachteile des Budgetrechts des Aufsichtsrats2. 525
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Vor- und Nachteile des Budgetrechts aus Sicht der
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530

Vorteile des Budgetrechts des Aufsichtsrats1. 530
Nachteile des Budgetrechts des Aufsichtsrats2. 531
Relativierung der bestehenden Nachteile3. 533
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1.
535
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FazitV. 537
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538
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obligatorisches Budgetrecht
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539

Kernwertungen des Aktiengesetzes3. 541
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4.

543
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5.
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Ergebnis6. 544
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